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Liebe Attac-Mitglieder und -Interessierte in Hamburg und Umgebung,

wir möchten Sie/euch auf vielfältige Aktivitäten und Veranstaltungen in den nächsten Wochen 
hinweisen sowie über Vergangenes und längerfristige Projekte informieren.

Ende Gelände

Mehrere Tausend Menschen haben sich am letzten Oktoberwochenende im rheinischen 
Braunkohlerevier an den Aktionen von Ende Gelände beteiligt, darunter auch viele Aktive von 
Attac. Gefordert wird ein schneller Kohleausstieg bis 2025 – als ein erster Schritt hin zu einem 
sozial-ökologischen Umbau der Wirtschaft.

Weitere Informationen

********************************************************************************

Mittwochs in Hamburg rechter Hetze entgegentreten!

Am 7. November 2018 soll erneut eine Kundgebung der Rechten unter dem Motto „Merkel muss 
weg“ stattfinden, diesmal auf dem Dag-Hammarskjöld-Platz am Bahnhof Dammtor. Das Hamburger
Bündnis gegen Rechts ruft zu einer Gegendemonstration auf. Attac Hamburg schließt sich dem 
Aufruf an.

Beginn: 17.30 Uhr
Ort: Mönckebergstraße 1
Demoroute: über Mönckebergstraße, Jungfernstieg und Gänsemarkt zum Kriegsklotz am Dammtor

Weitere Informationen

********************************************************************************

Freitag, 16. November 2018
Aktionsgruppe gegen Hartz IV und prekäre Arbeit

Die AG Sozialpolitik von Attac Hamburg lädt zum nächsten Treffen der Aktionsgruppe ein.

Beginn: 19 Uhr
Ort: Werkstatt für internationale Kultur und Politik, Attac-Büro, Nernstweg 32–34

Weitere Informationen
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https://www.attac.de/startseite/detailansicht/news/ende-gelaende-beeindruckende-demonstration-der-zivilgesellschaft-trotz-behinderung-durch-die-polizei/
https://www.attac-netzwerk.de/hamburg/ags/sozialpolitik/
https://www.keine-stimme-den-nazis.org/#!2018_04_09_montags_gegen_rechte_hetze_001


Samstag, 24. November 2018
Stadtweite Konferenz
Für ein solidarisches Hamburg – Schluss mit der Schuldenbremse

Zu der Konferenz laden zahlreiche Gruppen und Organisationen, darunter Attac Hamburg, ein.

Aus der Einladung

Für Alle gleichermaßen erforderlich und längst möglich sind massive staatliche Investitionen: für 
emanzipatorische, egalitäre und inklusive Bildung, aufklärerische, reichhaltig finanzierte Kultur, 
flächendeckende allen zugängliche humanistisch motivierte Gesundheitsversorgung, 
kostengünstige komfortable Mobilität, Wohnungen, Energieversorgung und gute soziale 
Infrastruktur für Alle, massiv steigende Löhne, menschenwürdige Lebens- und 
Arbeitsverhältnisse, umfassende demokratische Mitbestimmung, international solidarisches und
ökonomisch nachhaltiges Wirtschaften und einen kulturell erfreulicheren Alltag.
[...]
In der Konferenz wollen wir daher mit Aktivisten und engagierten Mitstreitern aus all den 
genannten Bereichen des öffentlichen Lebens diskutieren, wie uns gemeinsam die 
Verwirklichung einer solchen Perspektive gelingen kann.

Beginn: 10.30 Uhr
Ort: Universität Hamburg, Von-Melle-Park-9 (ehemalige Hochschule für Wirtschaft und Politik)

Einladung

********************************************************************************

Die Stadtteilgruppe Alstertal/Walddörfer von Attac Hamburg lädt ein!

Mittwoch, 28. November 2018
Europa vor der Wahl: Ist ein anderes Europa möglich?

Zehn Jahre nach dem Beginn der Finanz- und Wirtschaftskrise suchen die Mitgliedsstaaten der EU 
noch immer nach einem Ausweg. Nach wie vor ist die Eurokrise ungelöst. Auf die Flüchtlingskrise 
gibt es noch immer keine humane europäische Antwort. Europaweit beflügelt die Zunahme von 
nationalistischen und rechtsextremen Kräften die weit verbreitete antieuropäische Stimmung, die 
gerade von diesen Kräften mit hervorgerufen wurde. Der Ausstieg aus der EU wird im Fall von 
Großbritannien bald Realität. Wie geht es weiter mit Europa? Kann die EU noch gerettet werden?

Peter Wahl, Mitglied des wissenschaftlichern Beirats von Attac Deutschland, gibt Antworten auf 
die Fragen und stellt sich der Diskussion.

Beginn: 19.30 Uhr
Ort: Begnungsstätte Bergstedt, Bergstedter Chaussee 203
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https://www.attac.de/fileadmin/user_upload/Gruppen/Hamburg/Fuer_ein_solidarisches_Hamburg_-_Einladung.pdf


Aufstehen gegen Rassismus – die nächsten Termine

Aktiventreffen
Dienstag, 13. November 2018
Dienstag, 27. November 2018
Beginn: 19 Uhr
Ort: Centro Sociale, Sternstraße 2

Ausbildung von Stammtischkämpferinnen und Stammtischkämpfern
Samstag, 1. Dezember 2018
Zeit: 10 bis 16.30 Uhr
Ort: GEW im Curiohaus, Raum A, Rothenbaumchaussee 15

Um Anmeldung wird gebeten unter: stka-agr@nadir.org.

Weitere Informationen

********************************************************************************

Neue Arbeitsgruppe bei Attac Hamburg
Wie solidarisch wollen wir sein?
AG Menschheitsfragen – gemeinsame Wege zur Solidarität

Die Erderwärmung nimmt ständig zu, die Weltmeere sind voller Plastikmüll, im Mittelmeer 
ertrinken Tausende von Menschen, Menschen verhungern, obwohl wir alle ernähren könnten, und 
eine Handvoll Leute führen in Europa einen gigantischen Steuerbetrug durch. Und was tun wir? Ja 
gut, wir trennen Müll, fahren Bahn und abonnieren die „Grüne Kiste“. Aber reicht das? In was für 
einer Welt wollen wir denn leben? Was für eine Welt wollen wir unseren Kindern hinterlassen? 
Wieso teilen wir nicht unsere Ressourcen so auf, dass alle Menschen gut und friedlich leben 
können. Warum gehen wir nicht mehr auf die Straße, um für eine Politik zu kämpfen, die allen 
nützt? Wir sitzen doch alle in einem Boot. Warum schubsen wir uns gegenseitig aus dem Boot und 
tun so, als müsste jeder nur an sich selbst denken? Kurz gesagt: Wie verändern wir die Welt?

Wir sind eine recht neue AG und lesen das Buch „Solidarisch Mensch werden“ (von Ulrich 
Duchrow, Reinhold Bianchi, René Krüger und Vincenzo Petracca), alleine und in der Gruppe. 
Natürlich gerne auch andere Bücher. Wir freuen uns über interessierte Menschen, die mitarbeiten 
wollen. Es sollte allerdings eine Bereitschaft bestehen, sich selbst zu reflektieren.

ZWECK DER AG: Wir wollen die Frage beantworten: „Wie überwinden wir Menschen das, was uns 
davon abhält, solidarisch zu sein?“ Wir wollen so ein größeres Verständnis der Zusammenhänge 
wissenschaftsübergreifender Erkenntnisse erwerben in Bezug auf Neoliberalismus und dessen 
psychologische Auswirkungen auf die Gesellschaft. Unser Ziel ist es, die Handlungsblockaden 
verstehen zu lernen, um sie zu überwinden und dann aktiv zu werden.

Wenn du Interesse hast, schreibe uns gerne eine E-Mail: nelemarenquincke@mailbox.org 
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mailto:nelemarenquincke@mailbox.org
https://www.agr-hamburg.org/%C3%BCber-uns/
mailto:stka-agr@nadir.org


Mitmachen bei Attac Hamburg – die nächsten Termine

AG Ökologie und Globalisierung: Montag, 12. und 26. November 2018, 19 Uhr, Attac-Büro

Stadtteilgruppe Alstertal/Walddörfer: Dienstag, 13. November 2018, 19 Uhr, Bürgerhaus 
Koralle, Gruppenraum, Kattjahren 1

AG Frieden: Dienstag, 13. November 2018, 19 Uhr, Attac-Büro

AG Sozialpolitik: Mittwoch, 21. November 2018, 19.15 Uhr, Attac-Büro

AG Europa: Donnerstag, 15. November 2018, 18 Uhr, Attac-Büro

Themenplenum: Mittwoch, 14. November 2018, 19 Uhr, Attac-Büro

Neuentreff: Mittwoch, 28. November 2018, 18 Uhr, Attac-Büro

Monatsplenum: Mittwoch, 28. November 2018, 19.15 Uhr, Attac-Büro

********************************************************************************

Mit freundlichen Grüßen

Attac Hamburg

Werkstatt für internationale Kultur und Politik, Nernstweg 32–34, erster Stock, 22765 Hamburg
www.attac-netzwerk.de/hamburg – E-Mail: hamburg@attac.de
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